


meines Berufslebens gestalten durfte, lernte 
ich meh,über diesen kleinen Flecken Erde und 

seine Beiohnerinnen und Bewohner. Mit  
jedem Bt«fuhc,ith neue alte Geschichten. 

. 	 • :'Verein und seinem 
dem 

gLardesirI-$bè und seinem Team, 

I I! Emanuel Vogt t, Robert Allgäuer, Adulf Peter 
Goop, Peter Geiger. Rupert Quaderer, Arthur 
Brunhart, Rudolf Goop. Sie alle haben mir viel 

Geschichte und viele Geschichten anvertraut. 
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Die Brücke steht still da, nur wenn ein 

Radfahrer sie quert, klappern die Bretter 

und unter ihr rauscht das Wasser. Jedes 

Mal, wenn ich über die Brücke gehe 

geschützt vor Sonne oder Regen, und in 

der Mitte den kleinen Christus im Dämmer-

licht grüsse, denke ich an ihre Geschichte 

und an die Geschichten, die sie erzählen 

könnte. 

22 1 23 este einer römischen Brücke, Sardinien 
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George Washington Bridge Uber den Hudson River New York 
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Alte Bauwerke faszinieren mich. Ich möchte  

gerne wissen, was sie zu erzählen hätten, 

welche Geheimnisse sie hüten. Wer hat 

wohl in den vielen Jahren die Brücke über- 

quert, was wurde transportiert, was für 

Freuden, Sorgen und Träume hatten die  

Menschen, die diesen Übergang benutzten.  

Trafen sich die Seveler Buben mit den  

Vaduzer Mädchen im Halbdunkel der 	 ___________  

Brücke? Für die Bauern und Arbeiter war 	 „.. 
sie ein Teil des Arbeitsweges. Bot sie viel-  

leicht Schmugglern oder gar Flüchtlingen  

Schutz?  

1 	 Aufnahme um 1940, LLA 



Wenn der Rhein Hochwasser führt und sich 

ganze Fuder von Schwemmholz an den 

Brückenpfeilern verheddern, bin ich auch in 

Sorge. Bei der Hochwasserkatastrophe von 

1927 hat sich aus diesem Grund bei der 

Schaaner Holzbrücke das Wasser gestaut. 

Als sie dem Druck nicht mehr Stand hielt, 

wurde sie weggerissen. 

Dieses Büchlein erzählt von der alten über-

dachten Holzbrücke, die Liechtenstein mit 

der Schweiz verbindet. Sie Ist nicht be-

rühmt, aber sie ist einzigartig. Die Vaduzer 

Brücke ist die letzte dieser Art, die über 

den Rhein führt. Im Jahr 1871 wurde sie 

eingeweiht, 1901 musste sie erneuert und 

um 1,5 Meter erhöht werden. Wann, von 

wem und unter welchen Umständen sie 

gebaut wurde, ist bekannt. Pläne, Doku-

mente und Fotos zur Geschichte dieser 

Brücke werden im Landesarchiv verwahrt. 
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Plan vcn ing Rheinberger, August 1870, LLI\ 
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Auf der schweizerischen Seite der Brücke 

wohnt ein Rotschwänzchen und ungefähr 

in der Mitte der Brücke hängt ein kleines 

Kruzifix. Das Licht, das durch die Spalten 

und Astlöcher der Schirmbretter fällt, malt 

helle Muster auf die abgewetzten Boden- 

bretter. Manchmal liegen Zigarettenstum- 

mel auf dem Boden, es beruhigt mich, . 

wenn ich dem Mann, der das Feuearn- I. 

system kontrolliert, begegne. 10 



Am Morgen vor der Arbeit gehe ich oft 

über die Brücke und dann dem Rhein ent-

lang - Sauerstoff tanken, Gedanken sam-

meln und ordnen. Immer wieder den glei-

chen Weg gehen hat seinen Reiz, dabei 

entwickelt man ein feines Gespür für 

Kleinigkeiten und Veränderungen. 
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